Ideen und Informationen, S. 184f.
„Segnungsbitten mit Gesten“
Inhaltlicher Schwerpunkt: Aufteilung der Segnungsbitten auf verschiedene Stimmen unter Begleitung von Gesten.

Material/Vorbereitung: keine

Teilnehmerinnen: 3 Eine
Ort im Gottesdienst/Zeit: S. 19 unten bis S. 20 Mitte, keine zusätzliche Zeit
Die drei Frauen stellen sich nebeneinander vor die Gottesdienstbesucher_innen.

( Einschub Frau 1
Frau 1:

Bitte erheben Sie sich für Sendung und Segen.

– Pause –

Nacheinander sprechen die Frauen 1-3 je ein Sendungswort.
Frau 1:
Jesus ist für uns das Brot des Lebens. Er sendet uns aus, andere satt zu machen.
Alle:


Wir wollen unser Leben mit unseren Schwestern und

Brüdern teilen..

Frau 2:
Der Gott der Gerechtigkeit sendet uns aus, um Samen der Hoffnung auszusäen, damit sie Früchte der Befreiung und Liebe werden.
Alle:


Mit unseren eigenen Händen wollen wir pflanzen, pflegen

und ernten.
Frau 3:

Die heilige Geistkraft sendet uns aus, Werkzeuge von

Fairness und Freude zu sein.
Alle:


Lass uns nach deinem Willen und zu deiner Ehre leben.

Amen.
( Einschub Aktion Frau 1-3: Bei den Segnungsbitten spricht jede Frau einen Satz.

Dabei öffnet sie ihre Hände und Arme jeweils zu einer empfangenden Geste.
Frau 1:

Es segne uns Gott, die Quelle der Gerechtigkeit.

Frau 2:

Es segne uns Jesus Christus, der Unrecht und Verfolgung

für uns erlitt.

Frau 3:

Es segne uns die Heilige Geistkraft, die uns stark macht,

für Gerechtigkeit und Frieden zu arbeiten.
Den letzten Satz der Segnungsbitte sprechen die drei Frauen gemeinsam und legen dabei ihre schalenförmig nach oben geöffneten Hände wie eine Kette ineinander.
Frau 1-3:

Gottes Segen sei immer mit uns. Amen.
© Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

